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22. Wo weilt er? . . . . ' 

23. Nimm einen Strahl der Sonne 

24. Schwebe blaues Auge . . v 

25. Die Vätergruft. 

26. *Angiolin dal biondo crin . 

27. Kling’ leise, mein Lied . . 

28. Es muss ein Wunderbares sein 

29. Das Veilchen. 

30. Schlüsselblümchen.... 

31. Lasst mich ruhen .... 

32. Wie singt die Lerche . . 

33. *In Liebeslust. 

34. Ich möchte hingehn . 

35. Nonnenwerth.. 

36. Jugendglück. 

37. Wieder möcht’ich dir begegnen . 

38. Blume und Duft 

39. Ich liebe Dich . . 

40. Die stille Wasserrose 

41. Wer nie sein Brod . 

42. Ich scheide . 

. . „Rellstab. 10 43. Die Zigeuner 
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FRANZ LISZT 


Nr. 1. Vereinslied. („Frisch auf! zu neuem Leben“) 
„ 2. Ständchen. („Hüttelein still und klein“) . . 


B. „Wir sind nicht Mumien' 


.Vor der Schlacht' 


5. \ geharnischte Lieder / „Nicht gezagt!' 

ß ' I ' „Es rufet Gott' 


7. Soldaten-Lied. „Burgen mit hohen Mauern' 


8. „Die alten Sagen künden' 


9. „Saatengrün' 


10. Der Gang um Mitternacht. 

11. Festlied zu Schiller’s Jubelfeier. 10. Nov. 1859 


12. „Gottes ist der Orient! 
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